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Erstversand 
 

 
Vorwort 

 
 

Das vorliegende Buch hat in den ersten vier Auflagen eine erfreulich gute Auf-
nahme bei den Leserinnen und Lesern gefunden, sodass diese Auflagen jeweils rasch 
vergriffen waren. Damit hat das mit der Reihe der „Lern- und Fallbücher“ verfolgte 
Konzept, juristische Inhalte in einer didaktischen, an den Bedürfnissen der Studie-
renden orientierten Weise zu vermitteln, großen Erfolg, der uns freut und Ansporn 
für weitere Auflagen ist.  

Wie die praktische Lehrerfahrung aus unseren Lehrveranstaltungen an den Uni-
versitäten Hamburg, Bonn, Mannheim, Heidelberg und Frankfurt a. M. zeigt, 
schätzen Studierende eine fallbezogene Lehrweise sehr, weil die Stoffvermittlung 
anhand von Fällen deutlich anschaulicher ist und so die juristischen Inhalte besser 
lern- und merkbar werden. Zugleich ist es jedoch erforderlich, die verschiedenen 
Fälle in einen theoretischen Gesamtzusammenhang zu stellen, um die systemati-
schen Verknüpfungen erkennbar werden zu lassen. Mit der Reihe der „Lern- und 
Fallbücher“ ist dieses Konzept der integrativen Vermittlung abstrakter Inhalte an-
hand konkreter Fälle in Buchform umgesetzt worden, um es einem größeren Publi-
kum zugänglich zu machen. 

Dementsprechend ist dieses Buch aufgebaut: In seinem ersten Teil wird der Stoff 
in Form eines knapp gehaltenen Lehrbuchs zunächst systematisch dargestellt, dabei 
jedoch schon durch kleinere Beispiele anschaulich gemacht. Die wichtigsten Gegen-
stände der Rechtsgeschäftslehre werden insbesondere für die Studierenden der An-
fangssemester kurz und prägnant erläutert. Dabei wird nach dem Motto „Weniger 
ist manchmal mehr“ bewusst darauf verzichtet, den Leser mit zu vielen Einzelheiten 
und Details zu belasten. Stattdessen werden die wesentlichen Inhalte im Anschluss 
an die systematische Darstellung anhand konkreter, vollständig gutachtlich aufbe-
reiteter Fälle und Lösungen anschaulich gemacht und zugleich vertieft. Auf diese 
Weise können sich die Studierenden den Stoff vollständig und abwechslungsreich 
erarbeiten und damit besser merken.  

An den meisten Universitäten beginnen die zivilrechtlichen Vorlesungen mit dem 
Allgemeinen Teil des BGB, namentlich der Lehre von den Rechtsgeschäften. Der 
Einstieg ins Studium wird mit diesem Buch erleichtert, indem zu Beginn die ver-
schiedenen Gattungen juristischer Literatur und sodann die Gutachten- und Fallbe-
arbeitungstechnik vorgestellt werden. Die weitere Struktur des Buches folgt eben-
falls einem didaktischen, an den Lernfähigkeiten von Studierenden orientierten 
Prinzip: Zunächst wird der – gerade für Anfangssemester leichter zu erfassende – 
Vertragsschluss einschließlich der sehr wichtigen Unterscheidung zwischen schuld-
rechtlichen und dinglichen Rechtsgeschäften erläutert, um erst im Anschluss auf die 
Details der Willenserklärung und ihre möglichen Unwirksamkeitsgründe (ein-
schließlich Anfechtung) einzugehen. Nachdem auf dieser Basis ein allgemeines Ver-
ständnis für die Theorie und Praxis der Rechtsgeschäfte geschaffen wurde, widmet 
sich die Darstellung spezielleren Themen wie der (beschränkten) Geschäftsfähigkeit 
oder der Stellvertretung. In dieser lernorientierten Struktur können sich die Studie-
renden den Stoff des Allgemeinen Teils des BGB Stück für Stück erarbeiten.  
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Die vorliegende 5. Auflage berücksichtigt aktuelle Literatur und Rechtsprechung, 
insbesondere eine Reihe an jüngeren Urteilen des Bundesgerichtshofs und Bundesar-
beitsgerichts. Dabei ist jedoch das bisherige Konzept beibehalten worden, wirklich 
Wichtiges von Spezialwissen zu trennen und deshalb Urteile zu Detailfragen allen-
falls in den Fußnoten aufzunehmen. Bedeutsame aktuelle Entwicklungen, die zu 
einer Modifizierung des Lehrbuchteils geführt haben, ergaben sich insbesondere in 
Bezug auf den Vertragsschluss im Selbstbedienungsladen (→ § 5 Rn. 18a), bei eBay 
(→ § 5 Rn. 37b) und bei der Nutzung eines Parkplatzes (→ § 5 Rn. 67a, 67b), den 
Zugang von Willenserklärungen (→ § 5 Rn. 49–49b, 51), die Formbedürftigkeit von 
Grundstückskaufverträgen (→ § 6 Rn. 12a), die Nichtigkeit von Willenserklärungen 
gemäß § 134 BGB (Verstöße gegen § 3 Rechtsdienstleistungsgesetz → § 6 Rn. 26, 
31a, 32), die Sittenwidrigkeit, insbesondere bei Arbeitnehmerbürgschaften (→ § 6 
Rn. 49a) sowie die Abgrenzung zwischen Identitäts- und Eigenschaftsirrtum (→ § 7 
Rn. 80a). Ferner haben wir den Lehrbuchteil um zusätzliche Beispiele angereichert 
(→ § 5 Rn. 18b, 49b, 67b, § 7 Rn. 80a, § 10 Rn. 60a). Diese sollen die Verständ-
lichkeit ebenso weiter erhöhen wie die ergänzenden Ausführungen zu der bei Bürg-
schaften einzuhaltenden Form (→ § 6 Rn. 7c) und die partielle Neufassung der Dar-
stellung zu den §§ 174, 180 BGB (→ § 10 Rn. 246 ff.).  

Im zweiten Teil haben wir die Falllösungen weiter ausgebaut. Um die Verschrän-
kung mit dem Lehrbuchteil noch deutlicher herauszustellen, haben wir in den Fuß-
noten bislang vorhandene Belege aus Rechtsprechung und Literatur vielfach durch 
Verweise auf den Lehrbuchteil ersetzt. Auch an vielen anderen Stellen ist das Buch 
aktualisiert und weiter verbessert worden. 

Wir würden uns freuen, wenn das hier verfolgte Konzept auch weiterhin bei der 
Leserschaft auf wohlwollende Zustimmung stößt. Für Anregungen zu diesem Buch 
sind wir erreichbar über bgb-at@georg-bitter.de und danken zugleich für Zuschrif-
ten zu den Vorauflagen. Diese haben zur weiteren Verbesserung des Buchs beigetra-
gen. Herrn Rechtsanwalt Philipp Maurer danken wir herzlich für seine Mitarbeit 
bis zur 2. Auflage dieses Buches sowie bei der Konzeption der Lern- und Fallbuch-
reihe. Frau Marisa Doppler sei herzlich für das wie immer sehr gründliche Korrek-
turlesen des Manuskriptes gedankt. 

 
Mannheim/Singen, im Juli 2020 

 

 
Prof. Dr. Georg Bitter Sebastian Röder, LL.M. 
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